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Antrag an den Gemeinderat / Ausschuss

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis und beschließt die Einrichtung einer
Nachmittagshortgruppe an der Grundschule Knielingen, unter Berücksichtigung des Gesamt-
ziels, alle Grundschulen mit einem Ganztagsschulangebot auszustatten. Die Finanzierung der
neuen Hortgruppe erfolgt durch Umschichtungen.

Finanzielle Auswirkungen nein ja

Gesamtkosten der
Maßnahme

Einzahlungen/Erträge
(Zuschüsse u. Ä.)

Finanzierung durch
städtischen Haushalt

Jährliche laufende Belastung
(Folgekosten mit kalkulatori-
schen Kosten abzügl. Folgeer-
träge und Folgeeinsparungen)

Städt. Träger
ErgebnisHH 2015:    26.990 €
ErgebnisHH 2016:    80.960 €
FinanzHH 2015: 30 000 €

Städt. Träger
ErgebnisHH: 2015:    9.600 €
ErgebnisHH: 2016:   29.010 €

Städt. Träger
ErgebnisHH 2015: 17.390 €
ErgebnisHH 2016: 51.950 €
FinanzHH 2015: 30.000 €

Städt. Träger
ErgebnisHH: 51.950 €

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung
Kontierungsobjekt: Produktgruppe 3650 Kontenart:
Ergänzende Erläuterungen: siehe Seite 3

ISEK Karlsruhe 2020 - relevant nein ja Handlungsfeld: Sozialer Zusammenhalt und Bildung

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) nein ja durchgeführt am

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften nein ja abgestimmt mit
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Ausgangslage

Im Rahmen eines Planungsauftrages wurde 2013 ein Konzept "Ganztagsangebote für Grund-

schulkinder in Karlsruhe" erarbeitet, das vorrangig den Ausbau der Ganztagsgrundschulen vor-

sieht. Dies entspricht den Vorgaben der Landesregierung, die eine gesetzliche Regelung für

Ganztagsgrundschulen geschaffen hat.

Ergänzend wird in Karlsruhe durch einen kooperierenden Träger mit kommunaler Unterstüt-

zung ein hortähnlicher Rahmen geschaffen, der eine Abdeckung von 7:30 bis 17/17:30 Uhr

inklusive sieben Wochen Ferienbetreuung bietet, um den Eltern die Vereinbarkeit von Familie

und Beruf zu erleichtern. Dies soll langfristig das Basisangebot der Grundschulkindbetreuung

sein. Der Ausbau der Ganztagsgrundschulen wird mit allen relevanten Akteuren sozialraumori-

entiert im Abgleich mit den vorhandenen Strukturen und Möglichkeiten geplant.

Knielingen

Der städtische Schülerhort in Knielingen bietet 140 Plätze in 7 Gruppen verteilt auf zwei Stand-

orte. Bereits in den letzten Jahren gab es immer wieder Platzengpässe. Durch das Neubaugebiet

Knielingen 2.0 gibt es einen steigenden Bedarf an Betreuungsplätzen. Entsprechend der Bevöl-

kerungsstatistik Stand 31.12.2014 steigen gerade in den nächsten 3 Jahren die Kinderzahlen

der jetzt Zwei- bis Sechsjährigen stark an. Dabei unberücksichtigt sind die Zuzüge.

Aktuell ist der Hort voll belegt. Für das nächste Schuljahr stehen bereits 40 Kinder auf der War-

teliste. Dem gegenüber stehen rechnerisch 24 Viertklässler, die den Hort verlassen könnten.

Unterschiedliche Optionen wurden gemeinsam mit dem Schul- und Sportamt, der Schulleitung

und der städtischen Abteilung Kindertagesstätten überlegt. Langfristig ist ein Ganztagsschulan-

gebot am Standort der Viktor-von-Scheffel-Schule sinnvoll und notwendig. Bereits jetzt werden

57% der Kinder ganztags im Hort betreut. Dafür ist allerdings ein längerer Planungs- und Um-

setzungszeitraum vorzusehen, da dann die gesamte Schule baulich überplant werden muss. Die

jetzige bauliche Situation ist keine Basis für ein Provisorium. Eine Erweiterung der bestehenden

Horteinrichtungen ist nicht möglich.

Im Hinblick darauf, dass jetzt und in den nächsten Jahren der Bedarf für Schulkindbetreuung

gedeckt werden muss und auch im Schulbezirk der Grundschule Knielingen aufgrund des Gene-

rationenwechsels im Stadtteil der Bedarf steigen wird, soll eine Hortgruppe an der Grundschule

Knielingen eingerichtet werden.
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Stadtteil Bedarf Personalstel-
len

Personal-
kosten
jährlich

Personal-
kosten
anteilig
2015

Erstausstattung

Knielingen 1 Gruppe 1,6 80.960 € 26.990 € 30.000 €

Finanzielle Auswirkungen:

Haushalt Aufwand
Jahr 2015

Aufwand
Jahr 2016

Kontierung

Ergebnis-HH
(Personalaufwand)

26.990 € 80.960 € PSP: 1.500.36.50.01.02.00
SK: 40000000

Finanz-HH
(Erstausstattung)

30.000 € 0 € PSP: 7.500001.700.821.31
SK: 78310000

Haushalt Erträge
Jahr 2015

Erträge
Jahr 2016

Kontierung

Ergebnis-HH
(Benutzungsentgelte)

9.600 € 29.010 € PSP: 1.500.36.50.01.02.00
SK: 33000000

Ergebnis-HH
(Landeshortzuschüsse)

0 € 0 € PSP: 1.500.36.50.01.02.00
SK: 31410000

Haushaltsmittel für die Personalaufwendungen werden nicht benötigt, da intern Personal um-

geschichtet wird.

Die Finanzierung der 30.000 € Erstausstattungskosten erfolgt durch Mitteleinsparung aufgrund

von Verzögerungen bereits projektierter und im Doppelhaushalt 2015/2016 enthaltener Kitas

freier Träger (PSP-Element: 7.500004.740.007).


